
Ab dem Mittag wurde die Midi-
Konkurrenz gestartet. Acht Kinder
waren entsprechend ihrer Spiel-
stärke in zwei Gruppen eingeteilt.
Sie spielten mit dem „großen“
Tennisnetz und druckreduzierten
Bällen auf dem verkürzten Spiel-
feld. Schiedsrichter halfen beim
Zählen und Urteilen, ob der Ball
noch drin war.

Heiße Ballwechsel lieferte sich
der Tennisnachwuchs - und so
gingen alle als Gewinner vom
Platz.

Kinder- und Jugendturnier des Tennisclub Gottenheim machte viel Spaß

Zur Siegerehrung erhielt jedes
der Nachwuchstalente eine Me-
daille, eine Urkunde, eine coole
Mütze und eine Riesentafel Scho-
kolade; die war auch nötig um die
verbrannten Kalorien wieder
reinzuholen.

„Wir danken dem Wettergott für
die optimale Rahmenbedingung,
den Schiedsrichtern Simone

Gottenheim. Beim Mini- und Midi-
Abschlussturnier des Tennisclubs
Gottenheim konnten die Tenniskin-
der und Jugendlichen ihre gut trai-
nierten Vor- und Rückhandschläge
unter Beweis stellen. Zunächst
spielten in der Minikonkurrenz
sechs Kinder gegeneinander: mit
dem Softball übers kleine Netz mit
dem Ziel, zuerst 11 Punkte zu er-
kämpfen. Für die unter zehnjähri-
gen sind das die optimalen Bedin-
gungen, Balltechnik und Platzüber-
sicht in die Tat umzusetzen.

Band, Stefan Band und Nils Köpfer
sowie der Firma Sport-Haaf in
Breisach für Sponsorengeschen-
ke. Ein besonderes Dankeschön
geht auch an Christiane Eckert für
die Mitorganisation und an An-
drea Stuber sowie Andrea Schnei-
der für die Bilder“, betont Jutta
Nopper, Jugendwartin des Tennis-
club Gottenheim. (RK)

Stolz präsentierten die Teilnehmer der Mini- und Midi-Abschlussturniere
am Ende ihre Urkunden. Foto: privat
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Schokolade für die Sieger


